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Yana Milev (* 1964 in Leipzig), ist eine deutsche Künstlerin, Kulturwissenschaftlerin, 
Kuratorin und Kulturunternehmerin  
 
Leben  
 
Yana Milev wurde als erstes Kind des bulgarischen Arztes Gancho Milev, Sohn einer 
Bojarenfamilie, nach 1945 von den Kommunisten enteignet, und der deutschen 
Sprachmittlerin Karin Fahr-Mileva, Tochter eines Medizinal-Drogisten, in Leipzig geboren. 
Sie ist zwischen den Kulturen Sachsens und Thrakiens, den Religionen des Protestantismus 
und der griechisch-orthodoxen Kirche, der ideologischen Umgebung des DDR - 
Staatsatheismus und humanistischen Bildungsprinzipien im Elternhaus, aufgewachsen. 
Nach dem Abitur wurde Yana Milev zu einem Pädagogikstudium an der PH Erfurt 
zwangsverpflichtet, aus dem sie sich nach einem Semester eigenwillig exmatrikulierte. Von 
da an geriet sie wegen ihrer politischen Unangepasstheit ins Visier der Stasi. Sie arbeitet 
zwischen 1983 und 1986 an den Leipziger Theatern als Ankleiderin, Requisiteurin, 
Praktikantin im Malsaal der Werkstätten und als Bühnenbildassistentin von Bernhard 
Schröter. Zeitgleich studierte sie im Abendstudium der HGB Leipzig Malerei und Grafik. 
1983 wurde Yana Milev in eine aktive Fluchthilfe verwickelt, in deren Folge sie 1985 Opfer 
eines Stasi-Attentats wurde. Hierbei wurde neben einer schweren Schädelverletzung, ihre 
rechte Hand zertrümmert. Sie musste das Malerei-Studium aufgeben, zu dem sie 
inzwischen im Hauptstudiengang immatrikuliert wurde und ging 1986 nach Dresden, wo sie 
1995 ihr Studium an der HfBK Dresden als Meisterschülerin der Freien Künste abschloss. 
1989 lernte Yana Milev den Musiker und Fotografen Philipp Beckert kennen, über zwei 
Jahrzehnte Partner gemeinsamer Projekte. Nach einer künstlerischen Karriere schlug sie 
ab 2003 eine wissenschaftliche Laufbahn ein. Zwischen dem Karrierebruch im Kunstbetrieb 
und ihrer Neuausrichtung als Theoretikerin und Kuratorin, lag ein dreijähriger 
Japanaufenthalt. Von 1987 bis heute realisierte sie Dutzende künstlerische, kuratorische, 
publizistische und Forschungsprojekte. Seit 1994 ist der Hauptwohnsitz von Yana Milev in 
Berlin, während sie mit Zweitwohnsitz im Wechsel in Kyoto, Zürich, Wien und Karlsruhe 
lebte. 
 
Yana Milev arbeitet heute freiberuflich als Autorin, Dozentin, Kuratorin und Publizistin, als 
Kulturunternehmerin, sowie als Beraterin und Coach für Führungskräfte. 

 
 
 


